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STADTTEILTAGE
M OA B IT  /  WE D D I N G

	
	 Ich lade Sie herzlich zu meinen Stadtteiltagen ein!
	
	 Stadtteiltag am Donnerstag dem 27. November 2014: 

	 08:00 bis	 Brennpunktschulen in unserem Kiez:
	 10:00 Uhr	 Wir besuchen zusammen die Kurt-Tucholsky-
	 (öffentlich)	 Grundschule in Moabit und informieren 		
		  uns über die laufenden Projekte, die durch das 	
		  Bonusprogramm ermöglicht wurden. Treffpunkt: 	
		  08:00 Uhr Kurt-Tucholsky-Grundschule, 
		  Rathenower Straße 18

	 14:00 Uhr	 Besuch und Rundgang im Abgeordnetenhaus
	 (Anmeldung	 Treffpunkt: Eingang des Abgeordnetenhauses, 	
	 erforderlich)	 Niederkirchnerstraße 5

	 Stadtteiltag am Freitag dem 28. November 2014:

	 16:00 Uhr	 Für unseren Kiez heißt gegen Spielhallen!
	 (öffentlich)	 Kiezspaziergang mit: 
		  Daniel Buchholz (Stadtentwicklungsexperte 	
		  der SPD-Fraktion), Thomas Isenberg 		
		  (Gesundheitspolitischer Sprecher der SPD-Frak-
		  tion), Thorsten Lüthke (Mitglied der BVV-Mitte), 	
		  Gordon Schmid (Spielsuchtberatungsstelle der 	
		  Caritas), Alev Deniz (Sprecherin für Jugendpolitik 	
		  der SPD-Fraktion in der BVV)
		  Treffpunkt: Unser Bürgerbüro in der 
		  Arminiusmarkthalle

	 18:00 Uhr	 Podiumsdiskussion zum Thema Spielhallen:
	 (öffentlich)	 Wie ist die Situation im Bezirk und was bleibt 
		  zu tun?	
		  Wir diskutieren mit:
		  Daniel Buchholz (Stadtentwicklungsexperte  der	
		  SPD-Fraktion), Thomas Isenberg (Gesundheits-
		  politischer Sprecher der SPD-Fraktion), Thorsten 	
		  Lüthke (Mitglied der BVV-Mitte), Gordon Schmid 	
		  (Spielsuchtberatungsstelle der Caritas), Alev 
		  Deniz (Sprecherin für Jugendpolitik der SPD-
		  Fraktion in der BVV)
		  Ort: In unserem Bürgerbüro in der 
		  Arminiusmarkthalle

 PROGRAMM 

Treffen Sie Ilkin Özısık am 
27. bis 30. November 2014

	 Stadtteiltag am Samstag dem 29. November 2014:

	 10:00 bis	 Gemeinsames Frühstück im Bürgerbüro:
		 12:00 Uhr	 Wir laden Sie in unser Bürgerbüro zum gemein-
		 (öffentlich)	 samen Kennenlernen ein. In einer gemütlichen 
				   Runde möchten wir mit Ihnen zusammen über 
				   für Sie wichtige Themen im Kiez sprechen.
				   Ort: Unser Bürgerbüro in der Arminiusmarkthalle

	 12:00 bis	 Infostand auf der Turmstraße
		 14:00 Uhr	 Ort: Turmstraße/Bremer Straße
	 (öffentlich)

	 	14:00 Uhr	 Besuch des Westhafens mit anschließender Tour 	
		 (öffentlich)	 durch die Hafenanlage 
				   Treffpunkt: Westhafenstraße 1

	 Stadtteiltag am Sonntag dem 30. November 2014:

	 14:00 bis	 Adventsrundgang mit Bürgermeister 
		 16:00 Uhr	 Christian Hanke
		 (öffentlich)	 Treffpunkt: Heilandskirche, 
				   Thusnelda-Allee 1, Moabit

	 Ich lade Sie herzlich ein und freue mich auf 
	 Ihre Teilnahme! 



Willkommen zu den   
Moabiter und Weddinger 
Stadtteiltagen

Liebe Nachbarinnen, liebe Nachbarn,

Ich möchte Sie ganz herzlich zu meinen kommenden Stadtteiltagen 
vom 27.-30. November einladen. 

Seit 2011 bin ich Ihr Abgeordneter im Berliner Parlament und vertrete 
unseren Wahlkreis Moabit und Wedding im Berliner Abgeordneten-
haus. Als gebürtiger Moabiter bin ich stolz darauf und setze mich dafür 
ein, dass wir in einer besseren und gerechteren Stadt leben können. 

Ich bin davon überzeugt, dass eine gute Ausbildung dafür ganz ent-
scheidend ist! Die Gerechtigkeit im Zugang zu Bildung ist mir sehr 
wichtig. Die Ausbildung entscheidet, welche individuellen Ziele er-
reicht werden können. Gerade in diesem Lebensabschnitt dürfen wir 
kein Kind zurücklassen. Deswegen engagiere ich mich als Bildungspo-
litischer Sprecher der SPD-Fraktion. Gute Bildung für alle Berlinerinnen 
und Berliner ist mein Ziel, denn nur dadurch können wir die Zukunft 
unserer Stadt gerechter gestalten.

Ich bin überzeugt, dass ich diese wichtige Aufgabe nur dann erfüllen 
kann, wenn ich Ihre Meinung, Ideen, Ansichten und Anregungen auf-
nehme und beachte. Deswegen bin ich immer offen und bereit Sie zu 
hören. Zum Beispiel in meinem neuen Bürgerbüro in der Arminius-
markthalle oder bei einem von meinen Stadtteiltagen.

Damit wir uns über unsere Kieze und Ihre Themen unterhalten können, 
lade ich Sie herzlich zu meinen nächsten Stadtteiltagen vom 27.-30. 
November ein. 

Ich freue mich auf Sie!

Ihr Ilkin Özısık

Gesundes Schulmittagessen schmeckt!
Lange haben wir als SPD-Fraktion für die Subventionierung des 
Schulmittagessens gestritten. Seit dem 1. Februar 2014 haben wir 
es für die Ganztagsschulen (offener und gebundener Ganztagsbe-
trieb) geschafft. Und wir sehen, es kommt super an! Alle Kinder 
bekommen kostengünstig etwas Gesundes zu essen. Insgesamt 
sind das momentan 80.000 Schülerinnen und Schüler in Berlin. 
Und die sind zufrieden. Für alle, die es sich nicht leisten können, 
wird der Betrag selbstverständlich übernommen.

Das Bonusprogramm kommt an!
Das Bonusprogramm wird von den Berliner Schulen sehr gut an-
genommen! Von 219 Schulen profitieren bereits heute 194 von 
den Sofortmaßnahmen. 16 weitere Schulen sind gerade dabei ihre 
Pläne umzusetzen. Die vom Abgeordnetenhaus zur Verfügung 
gestellten finanziellen Mittel unterstützen die Schulen ganz kon-
kret in ihrer Aufgabe, Schülerinnen und Schülern bestmögliche 
Startbedingungen zu geben. Es handelt sich nicht um Mittel, die 
irgendwo in der Verwaltung versickern. Sondern es sind konkrete 
zusätzliche Hilfen, die direkt in den Schulen und bei unseren Kin-
dern ankommen. Wie nun die ersten Erfahrungen aus der Praxis 
aussehen, wollen wir an der Kurt-Tucholsky-Grundschule direkt 
vor Ort in Moabit erfahren, am 27. November um 08:00 Uhr.

Für den Kiez heißt gegen Spielhallen!
Berlinweit hat sich die Anzahl von Spielhallen dramatisch erhöht. 
Wir alle konnten beobachten, wie vor allem in Bezirken, in welchen 
viele Menschen keine gute Arbeit haben, mehr und mehr Spielhal-
len eröffneten. Dieses Angebot zum Zeitvertreib entpuppte sich 
schnell als Falle. Krankhafte Spielsucht zerstört die soziale, beruf-
liche und materielle Lebenssituation. Wie ein Wasserwirbel kann 
sie Menschen immer weiter in die Tiefe ziehen. Rund 34 000 Men-
schen in Berlin haben ein problematisches Spielverhalten, davon 
sind 17 000 Menschen spielsüchtig und brauchen Hilfe. Gegen 
diese unhaltbare Situation mussten wir als Sozialdemokraten im 
Berliner Abgeordnetenhaus vorgehen. Das haben wir erfolgreich 
getan! Mit dem Spielhallengesetz, der Anhebung der Automaten-

steuer und wichtiger Präventionsarbeit. Für die turnusmäßige 
Wiedergenehmigung sind nun neue Anforderungen veran-
kert worden: 

•	 Nur eine Spielhalle pro Gebäude
•	 Ein verbindlicher Mindestabstand von 500 Metern zu 
	 bestehenden Hallen und Jugendeinrichtungen
•	 Verbindliche Schließzeiten bis 11 Uhr morgens
•	 Pro Halle maximal 8 Spielautomaten
•	 Keine kostenlose Abgabe von Speisen und Getränken 
•	 Keine auffällige Reklame
•	 Deutlich höhere Anforderungen an den Betreiber und 
	 sein Personal.

Doch wie sieht die Situation heute aus? Greift das Gesetz und 
wie entwickeln sich unsere Kieze? Nach einem Kiezspazier-
gang, auf welchem wir uns die Situation vor Ort anschauen, 
wollen wir darüber diskutieren, in unserem Bürgerbüro in der 
Arminiusmarkthalle. 

Für Moabit, Wedding und Berlin,
für unsere Hauptstadt und unseren Kiez

Kontakt:

E-Mail: buero@ilkin.info

Bürgerbüro in der Arminiusmarkthalle
Arminiusstrasse 2-4

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 	 12-18 Uhr
Samstag 	 11-14 Uhr

Unser Bürgerbüro in der Arminiusmarkthalle
Transparent. Zugänglich. Bürgernah. 


